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An der Lötschbergbahn: Das katholische Kirchlein in Kandersteg. «anderste«.

)S^

MöWMe
^à^Â...à:/.Ââ^à^ì,!à-"^.i!Uli,.:à:.V^.:.>:<:?^cuàiÂ',.'n,^^.v.l-.::^

^n àr I^ötsckberAbstia: Os» Irstkoliscke Kii-cUein in Ksn<jer»t«x. ''àv» n-ri. Xsnàîiee



•. •

Die drei Linien übereinander bei Blausee. Photoglob Zürich

Lokomotive auf der Kandersteg.
Oben links : Güterzug in der B****^kurve (27"/oo Steigung).

Oben Mitte : Abrücke. Photoglob Zürich
Oben rechts : Station Goppenstein a* "portal des Lötschbergtunnels.

Phntrt H. Thun Blick von Hohtenn auf das Rhonetal. Photoglob ZürichI>i« clrei Linien üd«eein»ncl«r d«i Klaus««. pkotoxlob ^liriâ

I^ulcsmuìiv« aut cler ^ìic>n Kaucl«»-»t«x.
Oben iinlcs: Oüteriux >n «!«r (?7"/»u Zteißun^).

Oden Glitte: ô^^^âlìzrûà«. pdotoelob ^ürick
Oì)en reedtz: Ztaîion Oc»pp«u»ì«in ûclpurìa! cl«» 1^c»ì»c:dd«rxtunn«I».

n. ê->«e^ 1>„n klictc von tladì«nn aut «la» kdunetal. pdotoelod ^llriek



Ein Bernhardinerhospiz in — Tibet

auf
dem Großen

Bernhard.

Der Ruf der aufopfern-
den Tätigkeit unserer
Mönche vom St. Bern-
hardshospiz ist sogar
nach dem Herzen
Asiens gedrungen und

hat bei den dor-
tigen vorwie-
gend geistlichen

Machthabern,
wie dem Dalai
Lama von Tibet,
den Wunsch ge-
weckt, in ihren

unwirtlichen
Gebirgen zum
Schutze der Pil-
ger und Wati-
derer eine ähn-
liehe Einrich-
tung zu schaf-
fen, wie sie die
Mönche vom
Orden des hl.
Bernhard auf
den Paßüber-

gängen des
Simplon, des
Großen und des
Kleinen Sankt
Bernhard vor

Jahrhunderten
schon gegründet
haben. Durch
Vermittlung von
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Missionären, die im fernen Osten tätig sind, traten die chinesischen und tibetanischen
Behörden an die Leitung des Hospizes auf dem Großen St. Bernhard mit dem Ersuchen
heran, einige Mönche zu entsenden, die an einem der vielbegangenen Pässe über das
chinesisch-tibetanische Grenzgebirge ein Hospiz nach dem Vorbilde der westschweize-
rischen Alpenhospize errichten sollten, das allfälligen weiteren Gründungen zum Muster
dienen könnte. I

Die beiden Bernhardiner-Mönche, die nach Tibet
abgereist sind. Phot. A. Krenn, Zürich.
Links : Eisenbahnunglück in Japan :

Ein Personenzug ist über eine Brücke
hinabgestürzt.

Professor Einstein
der weltberühmte Gelehrte, der vor bald zehn
Jahren seine Relativitätstheorie verkündete,
weilt zurzeit in Amerika. Damit der Humor
der Weltgeschichte nie ausgeht, behauptet
jetzt ein amerikanischer Professor, Einstein
habe seine Theorie ihm gestohlen und zwar
aus einem Buche, das er «kürzlich» ver-

öffcntlicht habe.
Flieger&ufn&hme von Wohlen, dem Sitz der aargauischen Strohindustrie.

Rechts im Kreis : Im Winter beim Wallfahrtskirchlein Maria zum Schnee ob Zermatt.

Lin kernbordinerbosM in — übet

auk
liem lZrokeo

den l'âtiekeit unserer
IKSncbe vom 8t. Lern-
ksrdsbospi? ist soxar
nack dem bleiben
Asiens eedrunxen und

bat bei den dor-
tieen vorvie-
Send eeistlicben

l^acktkabern,
>vie dem valsi
Lama von übet,
den Wunscd ee-
>veekt. in ikren

unvirtlieken
Qedireen ?um
8ebut2e 6er pil-
eer und Wab-
derer eine äkn-
liebe Linriek-
tune 2U sckal-
ten. wie sie die
l^.0ncbe vom
Orden des bl.
verndard aut
den paÜUber-

xâneen des
8implon. des
Oroüen und des
Kleinen 8ankt
vernkard vor

^abrdunderten
sckon eexriindet
baden. vureb
Vermittlung von

Missionären. die im lernen Osten tätig sind, traten die cbinesiscden und tibetsniscben
Vekürden an die Leitung des tlospi^es sul dem Oroüen 8t. Lernbard mit dem Lrsueken
keran. einige l^vncke 2u entsenden, die an einem der vielbegangenen Pässe über das
ckinesisek-tibetaniseke Oren^gedirge ein ttospi? naeb dem Vorbilde der >vestsckwei2e-
riscken ^lpenkospi^e errickten sollten, das alllälljgen weiteren Oründungen zum Muster
dienen konnte.
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Die beiden Verabardlaer-lkSncke. die naeb übet
abgereist slod. pkot. X. Krenn. ^üried.
Üinle8 : k^i»«nl>abnnnxliiclc in ^apnn:

Lin kersonemmA ist üder eine Krücke
kinst>xestür?t.

lproteaaor k^inatein
der vveltkcrükmte Lclekrte, der vor dsld ^ekn
^stiren seine kelstivitàtstkeorie verkündete,
weilt /.urreit in ^mcrik». Osmit der Humor
der VVeltxesckickte nie susxekt, deksuptet
jct^t ein smeriksniscker krokessor, Linstcin
ksde seine îiieorie ikm xestotilen und ^w»r
sus einem kucke, dus er «kur^lick» ver-

össentlickt kske.
k^lie8Sr»utn»l»me von Wollen. clem 8>t- cler a»rxaui»eben 8trobinclnstrie.

I^ecbt8 im Kseis I Im Winter ì>eim Wellkidbrtslcircblein IV^sri» rum 8cbnee ol> ^«rm»tt.
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